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Stadt Westerstede                                 

Herr Bürgermeister Michael Rösner              

Am Markt 2 

26655 Westerstede 

 

Antrag/Vorschlag auf Organisation und ggf. Durchführung von Präventionsbesuchen 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

diese Tage, Wochen und Monate sind bedingt durch die Corona-Pandemie für viele Menschen 

sehr schwierig und belastend. Häusliche Isolation, Quarantäne und Kontaktverbote sind 

Ausnahmesituationen,  die viele Menschen so noch nicht erlebt haben. Die Situation kann für 

Betroffene sehr belastend sein. Viele fühlen sich derzeit überfordert mit all den 

Lebensveränderungen die es nun konkret im Alltag zu bewältigen gilt, machen sich große 

Sorgen und leiden unter Ängsten bezogen auf die Ausbreitung von Corona oder ihre 

persönliche und/oder wirtschaftliche Zukunft. Vielleicht fühlen sie sich derzeit auch einsam 

und alleine gelassen, da sie keine oder nur wenige  Außenkontakte haben. 

Insbesondere die Menschen, die schon vor der Pandemie auf Hilfe verzichtet haben, müssen 

identifiziert werden  und durch die Stadt oder geeignete Stellen, Hilfsangebote bekommen.  

Aber auch diejenigen, die sich aufgrund der Pandemie isolieren und alleine nicht zurecht 

finden, müssen Hilfsangebote bekommen. 

Viele Menschen wissen eben nicht, dass wir in unserer Stadt und auf den Dörfern gemeinsam 

in der Lage sind, dort zu unterstützen wo Hilfe erforderlich ist und kennen evtl. auch die 

Möglichkeiten der Unterstützung nicht. 

 



 

Sogenannte Präventionsbesuche, bei denen über mögliche Hilfsangebote beraten wird, können 

aus unsere Sicht erheblich zur Entlastung für die Menschen beitragen. 

Wir dürfen die Menschen nicht alleine lassen, nicht jetzt und auch nicht nach Corona! 

Wir beantragen hiermit: 

1. Die Verwaltung wird gebeten Präventivbesuche bei Senioren, Alleinstehenden und 

potentiell hilfsbedürftigen Menschen zu planen und zu organisieren. 

2. Die Verwaltung wird gebeten Kontakt zu den Ortsbürgervereinen,Vereinen und 

Organisationen aufzunehmen um evtl. gemeinsam Präventionsbesuche zu organisieren 

und durchzuführen. 

3. Diesen Antrag/Vorschlag alsbald zu bearbeiten, um möglichst vielen Menschen , die 

Hilfe benötigen, unterstützen zu können. 

Wir danken der Verwaltung bereits jetzt für die Unterstützung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Frank Lukoschus 

 

 


